
Kaufkraft: Mehrere Millionen französische Beamte sollen eine
Sonderprämie erhalten
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Französische Beamte können bis zum Ende des Jahres eine Sonderprämie zwischen
300 und 800 Euro erhalten. Sie müssen jedoch bestimmte Bedingungen erfüllen,
um Anspruch darauf zu haben.

Die am 12. Juni vom Minister für den öffentlichen Dienst, Stanislas Guerini, angekündigte
Sonderprämie für die Beschäftigten des öffentlichen Dienstes wird vor Ende des Jahres 2023
ausgezahlt.

Gemäß einem Erlass vom 31. Juli betrifft diese Prämie die Beschäftigten des öffentlichen
Dienstes des Staates, des öffentlichen Dienstes der Krankenhäuser und die Angehörigen des
Militärs. Nach Angaben der Regierung sollen etwa 70 % der Krankenhausbediensteten und
die Hälfte der Staatsbediensteten die Prämie erhalten.

Die Website Service-Public listet die kumulativen Bedingungen auf, die erfüllt sein
müssen, um die Sonderprämie zu erhalten:

Vor dem 1. Januar 2023 von einem öffentlichen Arbeitgeber eingestellt oder ernannt worden
sein und am 30. Juni 2023 noch im Amt sein. Zwischen dem 1. Juli 2022 und dem 30. Juni
2023 ein Gehalt von höchstens 39.000 € brutto erhalten zu haben, d. h. maximal 3.250 €
brutto pro Monat.

Die Beträge der Prämie werden zwischen 300 und 800 Euro betragen, je nach
Berechnung auf der Grundlage des zwischen dem 1. Juli 2022 und dem 30. Juni 2023
erhaltenen Bruttogehalts.

Bei einem Gehalt bis zu 23.700 € gibt es eine Prämie von 800 €.
Bei einem Gehalt über 23.700 € und bis höchstens 27.300 € beträgt die Prämie 700 €.
Bei einem Gehalt über 27.300 € und bis höchstens 29.160 € beträgt die Prämie 600 €.
Bei einem Gehalt über 29.160 € und höchstens 30.840 € beträgt die Prämie 500 €.
Bei einem Gehalt über 30.840 € und höchstens 32.280 € beträgt die Prämie 400 €.
Bei einem Gehalt über 32.280 € und höchstens 33.600 € beträgt die Prämie 350 €.
Bei einem Gehalt über 33.600 € und bis zu 39.000 € beträgt die Prämie 300 €.


